
Eine Veranstaltung zum Tag der 

Streuobstwiese

„Ein stummer Hund will ich nicht sein“

Filmvorführung mit anschließender Diskussion
Dieser Kinofilm von Walter Steffen folgt dem Schicksal des 

katholischen Priesters Korbinian Aigner, der wegen seines 

Widerstandes gegen die Nazis 1941 ins KZ Dachau kam 

und dort im gefürchteten „Kräutergarten“ zur Arbeit 

gezwungen wurde.

Trotz der schweren Zwangsarbeit gelang es Korbinian 

Aigner, zwischen den Baracken des KZ unter Lebensgefahr 

neue Apfelsorten zu züchten und die Setzlinge aus dem 

Lager zu schmuggeln – für ihn eine Möglichkeit, dem 

tödlichen Abgrund neues Leben entgegenzusetzen.

Der Film erschien erstmals am 24. April 2025 anlässlich 

des 80. Jahrestages der Befreiung des KZs Dachau 

(Konzept+Dialog.Medienproduktion, Walter Steffen)

Im Anschluss an den Film stehen die Baumpflegerin 

Christine Hofmann und die Streuobstberaterin der 

Unteren Naturschutzbehörde für einen regen Austausch 

zur Verfügung. Gegen den Durst gibt es Saft aus 

Streuobstbeständen.

Diese Filmvorführung findet in Zusammenarbeit mit dem 

Medienzentrum Forchheim statt.

Anmeldungen bei der VHS erwünscht.

Link zur Anmeldung:

https://www.vhs-forchheim.de/p/gesellschaft/bildung-fuer-nachhaltige-
entwicklung/ein-stummer-hund-will-ich-nicht-sein-ein-filmabend-mit-diskussion-
498-C-JFO173

Hier geht’s 
zum gesamten 
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